
 
 

Der 62. Deutsche Anwaltstag 
vom 2. bis 4. Juni 2011 in Strasbourg 

 
DAT 2011 

2. Juni 2011 
 

 
Ausschuss Gefahrenabwehrrecht 
 
Evaluierung von Polizei- und Sicherheitsgesetzen 
 
Freitag, 3. Juni 2011, 11:00 – 13:00 Uhr, Raum Gutenberg 1 im Palais des 
Congrès 
 
 
- Veranstaltungshinweis 
von Rechtsanwältin Dr. Heide Sandkuhl, Moderatorin der Veranstaltung 
 
Gemeinsam mit Vertretern aus der Wissenschaft (Herr Prof. Dr. Dieter Kugelmann) 
und der Politik (Herr Jerzy Montag, MdB und rechtspolitischer Sprecher 
Bundestagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen) wird der Ausschuss für 
Gefahrenabwehrrecht durch Frau Rechtsanwältin Dr. Regina Michalke unter der 
Moderation von Rechtsanwältin Dr. Heide Sandkuhl auf dem 62. Deutschen 
Anwaltstag die „Evaluierung von Polizei- und Sicherheitsgesetzen“ debattieren. 
 
Worum es der Sache nach geht, zeigt nicht zuletzt die aktuelle rechtspolitische 
Auseinandersetzung über die Verlängerung der sogenannten Anti-Terror-Gesetzte: 
Prüfung von grundrechtsintensiven Eingriffsbefugnissen auf ihre Tauglichkeit, 
Sinnhaftigkeit, Erforderlichkeit und Effektivität. Mit einer solchen Untersuchung gehen 
freilich eine Reihe von Fragen einher, die Wissenschaft und Politik zunehmend 
beschäftigen, jedoch bislang weitgehend ungelöst sind. Insbesondere ist folgendes 
unklar: 
 

• Wer soll evaluieren? 
• Nach welchen Maßstäben soll die Evaluierung erfolgen? 
• Wer bestimmt die Maßstäbe? 
• Welche Methoden sind anwendbar? 
• Wie weit reicht der Gegenstand der Evaluierung? 

 
Fest steht jedenfalls, dass aus der verfassungsrechtlichen Verankerung von 
Evaluierungspflichten weitreichende Anforderungen an eine ausgewogene und 
unabhängige Evaluation folgen. 



 
Wie dies im Einzelnen umzusetzen ist, werden die Diskutanten aus 
wissenschaftlicher, politischer und anwaltlicher Sicht erörtern - unter 
Berücksichtigung der Frage, welche Folgerungen sich für den betroffenen Bürger aus 
einer fehlenden oder unzulässigen Evaluierung ergeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pressestelle: 
Palais des Congrès Strasbourg 
Pressesprecher: Swen Walentowski 
Sekretariat: Katrin Bandke und Christina Lehmann 
Raum: Leicester, OG 
 
Pressearbeitsraum: 
Palais des Congrès Strasbourg 
Raum: Boston, OG 
 
Pressefrühstück: 
Donnerstag, 2. Juni 2011, 8:00 Uhr 
Palais des Congrès Strasbourg 
Raum: Stuttgart, OG 
 
Presse-Resümee: 
Freitag, 3. Juni 2011, 12:00 Uhr 
Palais des Congrès Strasbourg 
Raum: Stuttgart, OG 
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